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früber Zeit, al Das mögen Dir mit Recht zur Briefe, daß dochH fchon in Dder »eit Der DL'=»
$örderung Des Stammesgefühls bei unjrem bereitung Des Sef{eges iMa auf irgenD einer
gedrückten pIE enußen MAbzulehnen aber Seite „Den UCut gebabt hätte, aufzufreten“,
finD Übertreibungen, IDIie ljie be{onDders feit (D iteigerte jeine VBerftimmung, als Die De-
Chamberlain iIm CSchwange jinD Über- Bannten KRücficdhtslofigkeiten unDd ASerfchär-
treibungen, Die Der nordi{chen Raffe einen ge= rungen Des Gefeßes bei jeiner Ausführung ein-
CaDdezu wefentlidhen Vorrang DDL Den übrigen fraten. Er Ichrieb = 24., September 1879
KRaffen innerhalb unDd außerhalb Deu  an einen rie Xaifer AW3ilbeln Der iDm
zulOreiben ales Sute in Der N3elt auf Den hobe Cbhre macht, zumal er in Demjelben mwider
Yiorden zurücführen. So ar i{t Der UJ$SiDer- Die Übergriffe Des KXulturkampfes überhaupt
Pru Diefer Anfhauung mit Der mahren aus{pricht *. „Das Yefuitengefeß wird”
ZYiNenihaft Daß MIr ein Hocdhf{dAhullehrer DDN Yagt „11 einer viel ausgedehnteren un
eltruf jagen Eonnte : 1e Koufe inD eben itrengeren ausgeführtf, als i DDCAUS=-=
rafengläubig. Der Jtajlenglaube Al ein Slaube en S FEönnen glaubte. icht NUuLr Dehnt IiNnd
unDd Feine WWifenfchaft ÜDdem ent{pricht Die Ntaßregeln, allerdings NULr ur  44 VPreußen,
IDenn im „Ntannus” jeine überfrie- auch. auf gar nicht mit Den Hefuiten in er
benen VBorftelungen DD  3 A30rzug Der NDOCDi- bindung ehenDe Yrden iDIie Die Coulbrüder
Iqen afte „Die nıu nach einer uUnD Sohulidhmweitern uUs, onDdern verjagt Den

\ ZQ2Yeltanfhauung“ nennt£. Q$Sir Eönnen bier JICitgliedern Des vberpünten SrDdens nı  ht UL,
gegenmwärtig aur Die HKajjentragen nicht weiter iDie Der Be{hluß lautet, jeDe Ördenstätigkeit,
eingehen unD berubigen un  Ig bei Dem eDanTen, onNDdern auch jeDde perfönliche priejterliche unk-

tion, mie Das gemwmiß ganz unfchuldige Hielje-DAaß Feiner, Der Die ahnrchel Jucht unDd Die
Augen urbält. jenen meilt mit widerchriftlichen egjen Sür Das egje habe üÜbrigens Qe=
Anfihauungen zuflammenbangenden Qebhren itimmft, ohne DDN Der JiotmwenDdigkeit Desjelben
zujltimmen icD überzeugt * jein, „teils meil jeDer Pr=

Suftav Qehma  er pru Don meiner GSeite Doch ® nichts erührf
hätte, teils gemifte Cuszeptibilität In Pi-

Önig Sohann DDN Sachten unD Nem KQanDde 5 Ihonen %Jas leßtere IDAr Ur
ibn Der aus{cdhlaggebenDde un geimwejen, DieDas Sefuitengejeß äußer{t große NKRückficht Die Die Fatboli{cheSn Der Hinterlaffen{chaf: DeS RXönigs SO»

bann DDn Sachfen TanD tich Das unfen AUM
RXrone immer Der proteitanti{cdhen BHevölterung
enfgegenfrug Cchließlich orDdert Der X önigeriten S  al beröffentlichte Cchrift{tück, mwomit auf, DOCH mwmenigitens „manche Hüärten ® il-=

Derfelbe jeine 3 uftimmung zum rla Des He ern un im algemeinen Der ache eine beffere)uitenge{eßes DD  3 uli 1879Q In aler Ssorm
zurücnimmf. IBendung 5 geben“”

%)as reiben Den Kaifer IDAr nfolgeQOon glei nach CIa DPS Seießes batte
in einer SrElärung Jeinen obn un DEer Damaligen CStrömung unfer Dem Kegiment

achrolger Albert. Die INa  J; jeit 1991 Pennt ISMALCLCAS mi{onft ilbelm in jeiner
gqusgef{prochen, Daß „febr geneigt” IDArL, Antmwort DD  3 November* DOL X önig Jobann

Das Aierfahren & vechtfertigen, unferDas 95 i 1D unbillige un na  em
ID unpolitif{che” Kulturkampfageje 5 itimmen. anDerem mif einer HBehauptung über DaAs Un-
„Itur auf DringendeDoritelungen Der'  In1ı)fer reblbarkeitsdogma, iDe Die sanoranz

Der Hauptträger Der Kulturkampfgefege 144  berDDN Dem üblen CSindruc Den jeine Ablehnung Den nbalt Der betreffenDden Definition pnf-m $anDde bervorbringen mwWürde“ jagt in
Diefem Hriefe DD  =] ul! 1872 „babe icH mi hült „Niit Dem Hnfalibilitätsdogma,
Dazu ent)chlofien nacdhdem { Die Semwißbheit Daß ein en in Der I$Selt eriltier£, Dem
erlangt hatte, Daß fein Cryolg Dagegen M0g- vermittelit Diefes Dogmas PS gehbordhen

müßte, finD ale men{cOhlichen Cinricdhtungenlich unDd {elb{ft Hayern arür Itimmen werDe.
Nreine 2{ bitimmung i{t in einer eile erfolgt, preisgegeben, ja bis AUL Muflöfung Des Se-
Die mein HeDdenken urch|qhauen Läßt.” Sag orjams jeDe mwe ÖYbrigteit. ies
ibm alto on Damals feine Zuftimmunger Fann Fein Staat Dulden.“ HYndelfjen babe et;

jagt Der KXaijer. bezüglich DeS Sefuitengefeßesaur Dem Herzen, unDd mwünicqhte laut Dem
Auftrag gegeben, „Den Begrift Der vermwanDdten

Hiftori  politi{che KBlätter 11 (1921) 320 Srden Drag{fam X prüfen“
Abbh. von SYobann Seorg, Herzoag 5 Sachten
X 8önig Sohann DDN CSachten UunD Der BHeginn (SbD
Des Kulturkampfes. &€©b5D 3:
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Umfbau
Yltan Pennt Das fjonDerbare CErgebnis Diejer INenNn Der Aeit” veröffentlichen, wvor  ur  H44 icHPrüfung (Ss mußte Die KXatholiten unD Den ibm, auch im JCamen Der AeitfOriftleitung,en Hof aufs Reue tier verlegen Den fieriten an aus{preche.

DermanDt Dem HSefuitenorden unDd Den leichen n meine CrbenDrakoni  en Nerboten verfallen erFlärte Der bef{orge, Durch meine 3 u It i m-BHunDdesrat 3  af 1873 Die Hedempto- MUNGg 5 Dem Jefuitengefeß un 1Dariiten Die Qazariften, Die rie}fer DD  z Heiligen Dem angehörig AÄrgernis gegebenel unD Die Ordensfrauen Der Sefelfchaft
DD  -} Heiligiten Herzen Gie mußten Das og A baben beitimme aDer, Da ß
Der Hefuiten feilen Yltan mwmußte aber, Daß nach meinem XNbleben Drfentlich Aa U S-=

geliprocdhen werDe, Daß i Dies jebrbei Den VBerhandlungen über Das e}e 1 beFlage, bgaleich in Dbeiter NTei=HKeidhstage mebhrere, auch Der Um lauteiten
Die efuiten eirernDe MbgeorDdnete TUNGg gehanDdelt ® en glaube

Dr QVIölE amı Huni erFlärt batten, Daß Feine 3 ugleich i It auszulpreOhen Daß mich
nieman®D &ä Diefjer ErElärung zu be-Tatfachen als Beiwveife Der riedensf{törung itimmen geiucht bat \ie vielmebrm el Durch Die Hefuiten vorlägen Ylan

mwußte Daß Die DDN Den Eatholi  en 2bgeord- au meinem Sewiffen
nefen unDd DON anDdern beantragte vborgüngige Itamm£t

CEuer JohannUnterfuchung Den angeflagfen SYrDden &ms Den Y ai 1873einfach abgelehnt IDDrDen IDAL (Ss batten
Die Kampfrufe DDN J5OLE DDn %)obve DDN

Sneift UunD ibren Sefinnungsgenoffen auf
%)Jie Srben iqHoben Die BHekanntmachung

auf %)as wichtige Schriftftück wWurDe, wDieDer gaANzZeNn i1nıe gejiegt obmwmobl jelbft Der IMNIL Herzvoa Hohann Seorag Q reibt aus[iberale Sübhrer $aster bis AUT legten StunDe ÖpportkunitätsgrünDden nicht veröffentlicht{jeine Stimme iwarnenD Das egje PL-= eine aflung e olfenbar In Zufam-boben Datte menbang mi£f Schritte 5 Dem X önigXönig Sohann Der UaleftdHes Der in Sobhann Furz DDL leinem 8080! YEtober 1873Fampfvoler Kegierungszeit in jeinem Z)ante erfolgfen DDe jeinen obn un JiachfolgerCo uUunD rand erlebhte nicht Die Senug- Hlbert Den Önkel DDN Nerzog Sohann Seorg,uung Daß nach Dder Übermwindung Des Oyltur- beauffragte In Jeiner leßten STage batampfes Durch Die Das Zentrum ge{charten nämlich S Hlbert noch einmal DDN Der ibmKXatholiten Das Hefuitengefeß nach 45jüährigem HNerzen liegenDen Angelegenbheit geiprocheneitanDde völlig tallen mußte Qlm April un ibm Auftrag Den Kaifer gegeben,1917 miftffen Im 2eltfrieg Yubeljahr Der Den Derjelbe in jeinem eriten Briefe pÄ3siPJteformation Yuthers ah YicH Der BunDdesrat belm I1 mı€ rolgenden I8iorten errüllt JiochgezimwDungen, jeine Zuftimmung 5 Dem MDIieDder- habe icH mich eines Auftrages mMeiInes {terben-bolten BHe|hluß DPS HKeidhstags Den Den VYaters 5 entleDdigen IDAL beinabhe Dassortbe{tanDd DPS Sejeßes ® geben, unDd IDOS bei volem Bemwußtfein 5 mirgleichen Tage veröffentlichte Xaifer Q$3j1.- pra Sr bat mich Dich Brief ®belm I1 Die (Ent{heidung “tur mußte Ina  —_ erinnern Den im Hnterefte jeiner Sliaubens-
Dabei erfabhren, Daß Die üchlifche ASertretung genojjen DidH ge‘qOhrieben Diefen jeinenim BunDdesrat Die SefeBaufhebung legten Befehl errülle icH biermit.” Semeintitimmfe i{t Das obige inbaltichmwmere Sohreiben, iDom

Itoch DHne Ausficht aur Den erwünfichten Der Iltonarch rür Die Xatholiken eingefrefenria brachte X önig Sobhann im legten $ebens- i{t erhob in Der ernite{ten StunDde DPS
jahr rür jeine Crben Die unfen rolgende (1r $ebens Jozufagen 5 jeinem BermächtnisElärung 5 PDapier wmährend licHh ZUT Aur 1n In CSachten IDAL Übrigens unabhängig DD  -
Ems au  1e Sdas CSchriftftück DD S  ai Keicdhsjefuifengefeß Durch DieLandesverfaffung1873 iDUurde mir gütigit DDN Sr X Sönigl. Hobeit DDN 158531 in S 56 1P Jiiederlafiung Der He-Herzvog Sobhann Seorg F Sachfen DDL Furzem juiten eben{o IDIe Die CErrichtung anDerer
zugejanDdtf 1it Der Srlaubnis, Den „Stim- KLöfter verbotfen 12 Dortige Hegierung DPLr=

ünDdigte nach Der Aufhebung DPeS Hefuiten-
ubr Das Hefultfengefeß fein e{eßes Yür Diejen Paragraphen unenftimwegfte

Hbbau unD jeine Aufhebung (CErgänzungsheft Seltung %)Jie Fatholitenfeindliche CStimmung
ranD Dabei froß Der gemeinjamen N8te Desä Den Ötimmen Der »eit eft

QUS Dem itenograpbi{chen Bericht) Srei-
burg { Br 1919 * Dubhr -a öf
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DVBaterlandes im [t£rieg, einen abfGhrecen- Hetes, Den der König als Fonftitutionelle Not-den Ausdruek, befonders in Der Sißgung Der mwmenDigkeit anfeben ® mu)jen  n glaubte.3 weiten äl hen Xammervom 10. 5  ai 1917 SGeitdem i{t Die Der n eifmworin, nach ZABiederholung Der gewobhnbheits- ebernen Cchrittes n  ber jenen Berfafiungs-mäßigen n£lagen Die IJefuiten Durch paragraphen unDd z  ber Die SandesverfaffungDr. Kaifer. Der Kultusminifter Dr. Bert Das binmwmeggefchritten, auch 44  ber Die ehrmwmürDdigenSand mitf em QHinmweis aur 1R Fräftige un ererbten Der Monarchie. (Ss lebt: inent{hiedene Durchführung Des genannfen Vier- Sachfen reilich £rvoß Der Sreibheit, Die ma  —ral ungsparagraphen berubhigte Sr Jagte De- beute geFommen rühmt, Der alteei Der ASer-züglich Der geihehenen Jäch]jijchen 2 b{timmung
iIm HBHunDdesrat ur  n Die Hortdauer Des Hefuiten-

rolgung noch in vielen Xreifen rort icht bloßin Cachten DnDern auch anDdermwmärts in un)remgefeßes Den bgeordneten X 8önig SrieDrich YVaterlande Drobhen Dem Firdhlichen SrieDenYAugufts 11L allerdings ohne Angabe Der Um- große Sefahren. n{ve Hoffnung ÜT, Daß )ie- 1tänDde ICl TreuDdigitem an£ ivDerDden Sie eben{o 5 CSchanden werDden, Die Die DDN Libe-empfinDen, Daß le}e Stelungnabme Der raler Seite STage Des Befchluftes Des NVe-Ötaatsregierung auch Die ZuftimmungSr.NMa- uitengefeßes ausge|procdhene Drohung, Die bisjeität Des Xönigs gefunDden bat, en lanDdDes- jeß£t erfolglos 1e „Das eutfche Qo1E Dasväterliche Sürforge Der SCrhaltung DPS Eon- Deute in Den amp ziebt Die Seluiten,reffionellen SrieDdens )tefs In be{onderem HNTaße Dies olt IDIie VDaris bezwungen bat, iDIrDdgemwmidmet MDE Ss IDAr eine VBerbrämung Des auch Die Hefuiten un Den Natikan 2n  ber=
winDen.“Z5gl HiftorifH-politifche ABlätter 11 (1921)A  f  A 326 un Die Biographie DesS Xönigs Qlbert Hartktmann (?rifurS_.J.

DDN Herzog Hobhann Seorag (Qeipzig 015
» ubr 147 €bDd
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Stimmen PLC 3Zeit, Iltona  TI r  Ur  144 Das Seiftesleben Der Segenmwart.
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